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Wir haben uns überlegt, was es denn für Spiele gibt, 
bei denen man nebenbei auch etwas lernt. Stadt-
Land-Fluss ist genau solch ein Spiel. Das Beste ist, 
dass du dieses Spiel wunderbar abwechslungsreich 
gestalten kannst. 

 

 Was du brauchst:  
 

Stifte und Papier 
 

 Anzahl der Spieler:     
mindestens 2 – je mehr, desto mehr Spaß macht das Spiel! 

 

 So wird gespielt:  
 

Als erstes bereitet jeder Mitspieler seine Tabelle auf 
einem Blatt Papier vor. Für Stadt-Land-Fluss gibt es 
beliebig viele Kategorien (die klassische Variante: 
Stadt, Land, Fluss, Name und Beruf), die alle Spieler 
als Überschrift schreiben. Ihr müsst euch so hinsetzen, 
dass ihr auf dem Blatt der anderen nichts sehen könnt. 

Dann geht’s los: Eine Person fängt an, das Alphabet 
in Gedanken aufzusagen, am besten mit einer Hand 
vor dem Mund, damit die anderen Mitspieler nicht 
sehen, bei welchem Buchstaben die Person ist. Ein 
weiterer Spieler sagt nach einer Zeit „Stopp“ und der 
andere Spieler muss aufhören, das Alphabet aufzusa-
gen. Nun sagt er den Buchstaben, bei dem er ange-
langt ist, laut den anderen Mitspielern. Jetzt müssen 
alle Spieler ihren Stift zücken und zu jeder Kategorie 
ein Wort zu dem Buchstaben finden. Sobald ein Spieler 
alle Kategorien ausgefüllt hat, ruft er laut „Stopp“ und 
alle anderen Spieler müssen zu schreiben aufhören. 

Nun geht es an die Punkteverteilung. Jeder Spieler 
sagt, was er bei der jeweiligen Kategorie herausgefun-
den hat, und wenn kein anderer Spieler dasselbe Wort 
hat, bekommt man 10 Punkte. 5 Punkte gibt es, wenn 
2 Spieler dasselbe Wort haben. Wenn ein Spieler ein 
Wort in einer Kategorie gefunden hat, in der niemand 
anderes ein Wort hat, dann bekommt er sogar 20 
Punkte. Am Ende werden alle Punkte zusammenge-

zählt und in die hinterste Kategorie „Punkte“ einge-
tragen. Wenn das Spiel dann fertig ist, kannst du so 
sehr einfach alle Punkte zusammenzählen. 
Tipps 

Es gibt unglaublich viele Möglichkeiten für die ver-
schiedenen Kategorien. Deiner Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt! Als Anregung haben wir uns ein paar 
Kategorien ausgedacht: 
 

Spiel der Woche: Stadt, Land, Fluss…

Gebirge, Comic-Held, Superstar, Lied, Fußballverein/ 
Schwimmverein/etc., Fußballer/Tennisspieler/Hockeyspie-
ler/etc., Spiel, Schimpfwort, kreatives Quatschwort, Band, 
Musiker, Tier, Pflanze, Film, Automarke, Dorf

Zudem könnt ihr auch verschiedene Schwierigkeitsstu-
fen erfinden. Zum Beispiel wäre eine einfache Variante: 
Stadt-Land-Gewässer-Name-Tier. Die schwerere Va-
riante könnte dann „Stadt in Baden-Württemberg“ (oder 
auch „Stadt in Österreich“), „Land in Europa“, „Bach“ 
(oder „Fluss“/„See“) und „Mäd chen na me“/„Jun gen -
name“, „Hunderasse“/„Pferderasse“ sein.
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Waschbär Willy  
auf (virtueller) Deutschlandreise 

 
Hallo Freunde! 
 
Heute zieht es mich auf 
meiner virtuellen Reise in 
die norddeutsche Stadt Lü-
beck. Einerseits möchte ich 
wieder nach Norddeutsch-
land reisen, andererseits 
finde ich den ____________ 
(1) der Stadt ganz cool. Das 
Holstentor ist die Sehens-
würdigkeit Nummer eins 
in Lübeck und hat einen Stellenwert für die Stadt, der vergleichbar ist mit 
dem des Eifelturms für ___________ (2). Das Holstentor ist das letzte der 
einstmals etlichen Stadttore von Lübeck, die notwendig waren, um als 
Wehranlagen die alte Hansestadt vor ___________ (3) zu schützen. Aber 
heute möchte ich mich wieder auf dem Wasser bewegen und eine etwas 
andere Art von Stadtrundfahrt machen. Eine ____________ (4) mit diesem 
einzigartigen Amphibien-Bus ist eine unvergessliche Erfahrung für Jung 
und Alt! In ca. 60 Minuten sehe ich die interessantesten und schönsten 
Ecken der Hansestadt. Der ____________ (5) der Fahrt ist natürlich der 
spektakuläre SPLASH! in den Stadtgraben der Stadt. Dieser Bus wird 
plötzlich zum Schiff und fährt entlang des Flusses Trave, vorbei an der 
malerischen Skyline Lübecks. Wow! Ein Bus, der sich zum Schiff verwan-
delt. Klingt spannend. Bis zur nächsten Woche! 
 
Tschaoiii,                          Waschbär Willy 

Land  
und  

Fahne 

An welches Land haben wir ge-
dacht? Könnt ihr es mit Hilfe von 
5 Fakten und der Fahne enträtseln? 

Fakt Nr. 1:   Es grenzt an die Nord -
see. 

Fakt Nr. 2: Die Hauptstadt ist 
Amsterdam. 

Fakt Nr. 3: Hier essen die Men-
schen durchschnittlich 14,3 Kilo 
Käse pro Person und Jahr.  

Fakt Nr. 4: Es hat 17 Millionen 
Einwohner. 

Fakt Nr. 5: Hier gibt es die größ-
ten Menschen weltweit. 

Name des Landes:  

       __________________________ 

Die Lösungen  
von Nummer 39: 
 

Waschbär Willy auf (virtu-
eller) Deutschlandreise 
 
1 Bauwerk 
2 Ebenen 
3 Höhe 
4 Ort 
5 Gärten  
Das Wort „Empathie“ be-
schreibt jemanden, der die 
Bereitschaft und Fähigkeit 
hat, sich in die Einstellun-
gen anderer Menschen ein-
zufühlen 
 
Die Fahne und die Fakten 
gehören zu Indonesien. 
 
Auf einen Rollladen wurde 
gezoomt.

Die fehlenden Wörter: 
Höhepunkt, Namen, Paris, 
Rundfahrt, Überfällen, 

Erkennt ihr das nützliche Ding auf dem ge-
zoomten Bild? 
 
Kleine Hilfe: 
Damit könnt ihr euer Essen mit in die 
Schule nehmen. 

 
Was sehe ich auf dem Bild? 

________________________

Zoom-Zoom-Zoom

Wie bitte? 
 

Was bedeutet  
das Wort „Komödie“?  
A: Ist eine Art von Film, 
bei dem der Zuschauer 
Angst haben soll.  
B: Ist eine Art von Film,  
bei dem der Zuschauer 
zum Lachen bewegt  
werden soll.  
C: Ist eine Art von Film, 
bei dem der Zuschauer 
zum Weinen bewegt  
werden soll.
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Die Klasse 3-4 aus 
Bawaz präsentiert 
uns ihre schönen 

Bienen, die sie 
gebas telt haben. 
 Vielen Dank für 

eure Fotos.  
Wir freuen uns auf 

weitere Bilder.
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Der Gaul  
Christian Morgenstern (1871 - 1914) 

 
Es läutet beim Professor Stein. 
Die Köchin rupft die Hühner. 
Die Minna geht: „Wer kann das sein? – 
Ein Gaul steht vor der Türe.“ 
 
Die Minna wirft die Türe zu. 
Die Köchin kommt: „Was gibt‘s denn?“ 
Das Fräulein kommt im Morgenschuh. 
Es kommt die ganze Familie. 
 
„Ich bin, verzeihn Sie“, spricht der Gaul, 
„der Gaul vom Tischler Bartels. 
Ich brachte Ihnen dazumal 
die Tür- und Fensterrahmen!“ 
 
Die vierzehn Leute samt dem Mops, 
sie stehn, als ob sie träumten. 
Das kleinste Kind tut einen Hops, 
die andern stehn wie Bäume. 
 
Der Gaul, da keiner ihn versteht, 
schnalzt bloß mal mit der Zunge, 
dann kehrt er still sich ab und geht 
die Treppe wieder hinunter. 
 
Die dreizehn schaun auf ihren Herrn, 
ob er nicht sprechen möchte. 
„Das war“, spricht der Professor Stein, 
„ein unerhörtes Erlebnis!“ . . .
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Super Superman: Der Actionheld Superman hat wieder eine Familie ge-
rettet – dieses Mal sogar im realen Leben. Eine Familie aus dem Süden 
der USA musste wegen einer Zwangsvollstreckung ihr Haus räumen. 
Beim Aufräumen im Keller entdeckten sie einen Superman-Comic aus 
dem Jahr 1938, der heute ein Vermögen wert ist. 
 
 
 

 

 
Dass der Hund der beste Freund des Menschen ist, ist klar. Aber in der 
Stadt Rawson in Argentinien geht man noch einen Schritt weiter: Hier 
soll ein eigenes Amt zur „Bewahrung und Förderung der Hundeinteres-
sen“ eingerichtet werden. Wau. 
 
 
 
 
 
Katzenchaos: Es war nur eine Katze, die in Neuseelands Hauptstadt Wel-
lington für Unterbrechungen im Zugverkehr sorgte. Als blinder Passagier 
schlich sie sich in einen Zug ein. Als der Zugführer den haarigen Gast 
einfangen wollte, kratzte die Katze den Mann so sehr, dass er ärztlich be-
handelt werden musste. Daraufhin kam es zu Verzögerungen im Zugver-
kehr. 
 
 
 

 
Verbrechen lohnt sich nicht: Ein 36-jähriger Mann versuchte im Londoner 
East End durch ein Fenster in ein Haus einzubrechen. Das Dumme dabei: 
Sein Hintern war offensichtlich zu dick für das Fenster – und der Einbre-
cher blieb im Fensterrahmen stecken. 
 
 
 
 
 
Wundersamer Sand: In dem ostafrikanischen Staat Mosambik behauptete 
ein Mann, sein lichtes Haupthaar wachse, seitdem er Sand vom Strand 
einer kleinen Bucht bei Morrunglo geschluckt habe. Das sei ursprünglich 
zwar aus Versehen passiert, der Effekt dafür umso schöner. Der Andrang 
auf die Bucht ist seitdem riesengroß.

Wahr oder falsch?  
Die unglaublichsten Geschichten 

schreibt immer noch das Leben. Ratet, 
ob diese  lustigen Nachrichten wahr 

oder falsch sind! Auf der letzten Junior-
Seite findet ihr die Lösungen!

Wahr 

Falsch

Wahr 

Falsch

Wahr 

Falsch

Wahr 

Falsch

Wahr 

Falsch
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Solomusik, kleine Kapelle, große Kapelle, in 
Bohl gab es viel zu sehen und vor allem viel zu 
hören am 19. August. An diesem schönen Som-
merabend konnten sich die jungen Akkordeon-

spieler der Umgebung präsentieren. Gemütlich 
im schönen Schatten, mit einem Eis in der Hand 
ließen es sich die Zuschauer gut gehen, viele 
kamen, um die Akkordeonmusik zu genießen.  

Seit über 20 Jahren erlebt das Akkordeon wieder einen 
Aufschwung in Bohl, seitdem der Musikunterricht die-
ses Instrument in sein Angebot aufgenommen hatte. 
Inzwischen lernen so viele Harmonika spielen, dass 
Bohl eine eigene Akkordeonkapelle hat. Diese Forma-
tion stellte sich auf der heimischen Bühne vor, neben 
der neu gegründeten Branauer Akkordeonkapelle, wo 
etwa 30 Kinder aus dem Komitat schon den ganzen 
Sommer über zusammen üben. Die Akkordeonspieler 
bereisten an den Feiertagen mehrere Orte, so spielten 
sie auch in Nadasch und in Mohatsch. Der Motor der 
Akkordeonbewegung ist Tamás Kéméndi, der in den 
letzten Jahren viel für den Aufschwung in diesem Be-
reich sorgte, er gewann mehrere Kollegen für sein An-
liegen, dieses Instrument bekannt und beliebt zu ma-
chen. Inzwischen üben Kinder aus mehr als zehn 

Ortschaften zusammen, von Kaposvár bis Nimmesch, 
von Fünfkirchen bis Bohl. Die Nutznießer sind die Zu-
schauer, die in Bohl ein buntes Programm an Akkor-
deonmusik mit klassischen Stücken und mit ungarn-
deutschen Melodien erleben durften und dies mit viel 
Applaus belohnten. In vielen Branauer Orten kommen 
bei den Älteren beim Klang der Harmonika nostalgi-
sche Gefühle auf, denn dieses Instrument gehörte frü-
her traditionell mit zu den großen und kleinen Feier-
lichkeiten. Großväter und Urgroßväter, die selbst 
Musikanten waren, sehen und hören jetzt stolz den 
Enkeln zu und applaudieren bei den Konzerten. In ei-
ner Kapelle zu spielen macht immer mehr Spaß, als al-
leine zu üben. So hoffen die Lehrer, auch damit die 
Kinder motivieren zu können.  

Christina Arnold

Sommerabendmelodien in Bohl 
Im Mittelpunkt stand das Akkordeon
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Der Löwe  
und die kleine Maus 

 
Eine kleine Maus lief auf Nahrungssuche über 
ein Feld, auf dem sich ein Löwe ausgestreckt 
hatte. In ihrem Eifer lief die Maus über den 
Löwen hinweg. Das ärgerte den König der Tiere. 
Er fing die Maus mit seinen Pranken und wollte 
sie erdrücken. 
 
„Bitte, lass mich leben“, flehte die Maus. „Ich wollte 
dich nicht stören. Mein Hunger war so groß, dass ich 
nicht auf dich geachtet habe. Wenn du mir mein Leben 
lässt, werde ich dir ewig dankbar sein.“ 
 
„Wie will ein so kleines Wesen mir Dank bezeugen 
können“, dachte der Löwe. Doch er hatte Mitleid 
und ließ die Maus laufen.  
 
Wenig später verfing sich der Löwe in einem 
Netz, das von Fallenstellern ausgelegt worden 
war. Verzweifelt versuchte er zu entkommen, 
doch es gelang ihm nicht. Die Maus aber sah, wie 
der Löwe um seine Freiheit und sein Leben 
kämpfte. Sie lief herbei und biss mit ihren spitzen 
Zähnen einige Knoten des Netzes durch. Da-
durch gelang es dem Löwen, mit seinen Pranken 
auch das übrige Netz zu zerreißen. 

Beantworte folgende Fragen zum Text in ganzen Sätzen! 
 
1. Beschreibe den Löwen und sein Verhalten in drei Sätzen! 

2. Was suchte die Maus, bevor sie den Löwen traf? 

3. Was für ein Gefühl hatte der Löwe, als er die Maus laufen gelassen hat? 

4. Was ist die Moral der Geschichte? 
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Was geschah an diesem Tag…?

… vor 65 Jahren, am 1. Oktober 
1956, begann die ARD (Arbeits-
gemeinschaft der öffentlich-recht-
lichen Rundfunkanstalten der 
Bundesrepublik Deutschland) mit 
der werktäglichen Ausstrahlung 
der bisher dreimal pro Woche aus-
gestrahlten Tagesschau. 
 
… vor 43 Jahren, am 2. Oktober 
1988, endeten in Seoul die Olym-
pischen Sommerspiele mit einem 
Feuerwerk. Herausragende Athle-
ten dieser Spiele  waren die 
Schwimmer Kristin Otto mit sechs 
und Matt Biondi mit fünf Goldme-
daillen. 
 
… vor 31 Jahren, am 3. Oktober 
1990, traten die neuen Länder auf 
dem Gebiet der ehemaligen DDR 
der Bundesrepublik Deutschland 
bei. Damit löste der 3. Oktober als 
Tag der Deutschen Einheit den – 
bis dahin in der Bundesrepublik 
Deutschland geltenden – 17. Juni 
als deutschen Nationalfeiertag ab. 
 

… vor 24 Jahren, am 4. Okober 1997, 
fand die Uraufführung des Musi-

cals „Tanz der Vampire“ von Jim 
Steinman und Michael Kunze, ba-
sierend auf Roman Polańskis 
gleich namigem Film, unter dessen 
Regie im Raimund-Theater in Wien 
statt. 

… vor 59 Jahren, am 5. Oktober 
1962, hatte Dr. No, der erste Film 
der James-Bond-Reihe nach den 
Romanen von Ian Fleming, in 
Großbritannien Premiere. Haupt -
darsteller ist Sean Connery, erstes 
„Bond-Girl“ Ursula Andress. 
 
… vor 94 Jahren, am 6. Oktober 
1927, wurde in New York mit dem 
von Warner Bros. produzierten 
Spielfilm „The Jazz Singer“ der 
erste abendfüllende Tonfilm der 
Geschichte uraufgeführt. 

Foto des Sommers: 
Ein Sommerabend  

Ich war diesen Sommer mit mei-
ner Familie in Siófok. Das Bild 
entstand vor einem beleuchteten 
Riesenrad im Abendlicht. Meine 
Mutter und ich sind auf dem Foto, 
weil mein Vater uns fotografiert 
hat. 

Wir haben an diesem warmen 
Abend auch ein Nachtschwim-
men versucht. Das Riesenrad ist 
sehr groß und wunderschön. Wir 
haben auch danach gefragt. Es 
war eine super Nacht. Wart ihr 
schon mal auf so einem Riesen-
rad? 
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Gegründet von Beate Dohndorf 
(1943-2017)

 
Lösungen von 
Raten (Seite 5): 

Superman – wahr 
Hund – falsch 
Katzenchaos – wahr 
Verbrechen – wahr 
Wundersam – falsch

… vor 21 Jahren, am 7. Oktober 
2000, fand im Londoner Wembley-
Stadion das letzte Fußballspiel vor 
dem Stadionabriss statt. Mit Diet-
mar Hamann endete beim deut -
schen 1:0-Sieg gegen England die 
Reihe aller Torschützen im alten 
Stadion.


